25. Donnerſtag, den 21. Juny 1832. ws 


C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 


Görlitz. Nachbenannte Perſonen wurden all⸗ 
dier beerdiget: Frau Sophie Roſine Hoͤrkner geb. 
Lange, weil. Joh. Chriſtoph Hoͤrkners, Garten⸗ 
pachters allh., Wittwe, geſt. d. 9. Juni, alt 79 J. 
2 M. 27 T. — Frau Doroth. Eliſabeth Giebner 
geb. Diener, weil. Joh. George Giebners, Zim⸗ 
merhauergeſ. allh., Wittwe, geſt. den 12. Juni, alt 
71 J. 8 M. 16 T. — Joh. Friedr. Herrmann, 
penſionirter Executor bei dem Koͤnigl. Pr. Land: 
gerichte allhier, geft. den 9. Juni, alt 69 J. 6 M. 
18 T. — Heinrich Gottlieb Lehmann, buͤrgerſchaft⸗ 
licher Deputirter und Stadtgartenbeſ. allh., geſt. 
den 10. Juni, alt 47 J. 5 M. 8 T. — Frau Joh. 
Chriſtiane Engelmann geb. Krauſe, Mir. Carl 
Benj. Engelmanns, B. und Tuchfabrikant allhier, 
Ehewirthin, geſt. den 8. Juni, alt41 J. 6M. 12T.—. 
Mſtr. Joh. Chriſt. Friedrich Praſſes, B. u. Fiſchers 
allhier, und Frn. Joh. Sophie geb. Thiermann, 
Sohn, Traugott Robert, geſt. den 9. Juni, alt 
1 J. 8 M. 27 T. — Mfr. Friedrich Wilh. Prinz, 
B. und Tuchmacher allh., und Frn. Joh. Chriſtiane 
eb. Kadelbach, Sohn, Carl Robert, geſt. den 9. 
uni, alt 1 M. — Auguſt John, Schutze bei der 


Roſine geb. Rackel, Sohn, geb. den 4. 


hieſigen Koͤnigl. Pr. Schuͤ enabth i 
9. Juni, alt gegen 20 8. — 5 


Geburten. 


Goͤrlitz. Mſtr. Joh. Carl Gärtner, B. 
Tuchmacher allhier, und Fru. Anne Eliſabeth 928 
Goͤt chke, Tochter, geb. den 2. Juni, get. 11. Jun = 
Thereſie Pauline. — Mſtr. Carl Auguſt Gröfchel, 
B. und Tuchbereiter allht, und Fru. Chriſtiane Doe 
rothee geb. Helle, Tochter, geb. den 2. Juni, get. 
den 11. Juni, Emilie Nanny. — Ferdinand Adolph 
Louis, B. und Schloſſergeſ. allh., und Frn. Amalie 
Liſette geb. Neumann, Tochter, geb. den 26. Mai 
get. den 11. Juni, Liſette Agnes. — Joh. Gott⸗ 
lieb Schröter, Tuchmachergeſ. allh., und Frn. Anna 
Ju 2 — 
den 11. Juni, Carl Friedrich Gottlieb. 0 
rich Wilh. Landmann, Gefreiten bei der hieſigen 
Königl. Pr. Schuͤtzenabtheilung, und Frn. Carol. 
Wilh. Auguſte geb. Lauterbach, Sohn, geb. den 1. 
Suni, get. den 13. Juni, Johann Wilhelm Adolph. 
— Chriſtiane Frieder. geb. Neumann unchel. Toch⸗ 
ter, geb. den 3. Juni, get. den 11. Juni, Chrifiane 


ae 


Eleonore Louiſe. — Joh. Roſine geb. Hübner un- Verheirathun g. 
ehel. Tochter, geb. den 8. Juni, get. den 13. Juni, Görlitz. Johann Gottlob Blümel, Inwohn. 
Ehriſtiane Henriette. allh., und Joh. Roſine geb. Goͤrkel, weil. Johann 


George Goͤrkels, B. und Hausbeſ. allh., nachgel. 
. ö N ehel. einzige Tochter, cop. den 11. Juni. 
f Goͤrlitzer Getreide -Preis vom 14. Juny 1832. 
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. — Amtliche Bekanntmachungen. N 


Avertiſſement. N 
Da in dem zum Verkauf des sub hafta geſtellten, in der Koͤnigl. Preuß. Oberlauſitz und deren 
Rothenburger Kreiſe gelegenen, dem Gutsbeſitzer von Knobelsdorf gehörigen, nach der Kreislandraͤth⸗ 
lichen Taxe auf 9780 thlr. 14 [gr. gewuͤrdigten Guts Teich a am 28. April d. J. angeſtandenen Bie⸗ 
tungstermin, kein Käufer ſich eingefunden hat, fo iſt auf den Antrag der Real-Creditoren ein ander⸗ 

weiter peremtoriſcher Bietungstermin a 
auf den 26. September d. J. Vormittags um 11 Uhr 5 
anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden daher aufgefordert, ſich in dem 
ſelben vor dem Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗-Rath v. Wangenheim auf dem Schloſſe hierſelbſt eine 
zufinden, ihre Gebote abzugeben und demnaͤchſt, da in Gemaͤßheit der Geſetze auf die nach Verlauf des 
Licitations⸗Termins einkommenden Gebote nicht weiter reflectirt werden ſoll, die Adjudicarion an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden zu gewaͤrtigen. : 5 | "Br 
Die Tare mit den Kaufbedingungen kann während der gewöhnlichen Amtsſtunden in unferer Con 


curs⸗Regiſtratur urſchriftlich näher eingeſehen werden. 
Glogau, den 1. Mai 1832. N i 3 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Niederſchleſien 
und der Lauſitz. r 
1 v. Goͤtze. 7 


? Bekanntmachung. - . ; 
Zum öffentlichen Verkaufe des dem Schuhmachermeiſter Emanuel Traugott Alex gehoͤrigen, un⸗ 
ter Nr. 318 allbier gelegenen und auf 8798 hir. in Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzten Brauhoſs 
im Wege freiwilliger Subhaftarion iſt ein einziger peremioriſcher Bietungstermin auf N 5 
den 30. Juli 1832 Vormittags um 11 Uhr ; 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landgerichts-Rath Richter angeſetzt worden. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einge 
laden: daß der Zufchlag an den Meift: und Beſtbiekenden, infofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, daß der Beſitz dieſes Grundſtuͤcks die Gewinnung 
des Buͤrgerrechts der Stadt Görlig erfordert und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den ge⸗ 
woͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingefehen werden kann. 55 . f 
Goͤrlitz, den 18. Mai 1832. Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


1 


2 


n 
‚ag Sa Bekanntmachung. ar W 
Zum öffentlichen Verkaufe der zur Concursmaſſe der Amalie Roſine Stahr geb. Schmidt gehört: 
gen auf 2972 thlrs in Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzten Wuͤrz- und Seidenkram⸗ Gerechtigkeit 
im Wege nothwendiger Subhaſtation ſind 3 Bietungstermine auf 1 5 19 5 
den 18. Auguſt, den 20. October und den 22. December 1832, 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf hiefigem Landgericht vor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 


richts-Rath Boͤniſch, Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden. Beſitz- und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch eingeladen: daß der Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten, nach dem letz⸗ 
ten Termine erfolgen fol, daß der Beſitz dieſes Grundilüds die Gewinnung des Buͤrgertechts der 
Stadt Goͤrlitz erfordert und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhnlichen Geſchaͤfts⸗ 
ſtunden eingeſehen werden kann. a f 


Goöurlitz, den 29. Mai 1832. Königl. Preuß, Landgericht. 


Auctions Patent. s 

Es wird hiermit bekannt gemacht, daß der den 28. Mai c. und folgende Tage angeſetzte Termin 

zur Verſteigerung der zum Nachlaſſe des Aſſeſſor von Fehrentheil gehoͤrigen Sachen auf 
5 den, 23. Juni d ; 8 

und folgende Tage verlegt worden iſt. r . . 

Kataloge der zu verſteigernden goldenen und ſilbernen Uhren, Beſtecken, Waͤſche, Betten, Klei⸗ 
der, Wagen, Gemälde, Landkarten und circa 1100 Stuͤck Büchern, find vom Anfange Juni ab in 
der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts-Amtes zu Goͤrlitz zu haben. N . 


Gioͤrlitz, den 20. Mai 1832. 


Das Gerichts-Amt von Schönberg mit Nieder Halbendorf.. 
Schmidt, Juſt. SE BEZ 


" Subhbäafatiom 5 5 84 2 85 
i Das unterzeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirt wiederholt die in Nieder = Gerlachsheim sub Nr. 16 bes 
legene, auf 754 thlr. ortsgerichtlich gewürdigte Freihaͤuslerſtelle der Johann Carl Gottlieb Schwerdt⸗ 
ſchen Benefizial⸗Erben, und fordert Bietungsluſtige auf, in dem einzigen mithin peremtoriſchen Bie⸗ 
kungstermine 3 ; - 
N den 13ten Juli d. J. Vormittags um 10 Uhr N DR. 
in der Gerichts-Amts⸗ Kanzlei zu Nieder-Gerlachsheim ihre Gebothe abzugeben, und nach erfolgter 
Zuſtimmung der Intereſſenten, den Zuſchlag an den Meiſtbietenden zu gewaͤrtigen. Zugleich werden 
diejenigen, deren Real-Anſpruͤche an das zu verkaufende Grundfiüd aus dem Hypotheken- Buche 


nicht hervorgehen, angewieſen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu be: 


ſcheinigen, widrigenfalls ſie damit gegen den kuͤnſtigen Beſitzer, nicht weiter werden gehoͤret werden. 
Gegeben, Lauban, den 15. Mai 1832. 1 8 . g Er 
2 8 Das Gerichts-Amt von Nieder ⸗Gerlachsheim. 

N f Koͤnigk, Juſt. 

: a . Auctions Anzeige. g N * N 

Auf den 25. Juni c. Vormittags 8 Uhr, ſoll die Marktbude der verſtorbenen Putzwaarenhaͤnd⸗ 

lerin Roſenberg, in der mittleren langen Reihe Lit. B., vom Salzhauſe nach der 

Brüdergaffe zu ſtehend, an Ort und Stelle gegen ſofortige baare Zahlung in Preuß. Courant 

an den Meiſtbietenden oͤffentlich verſteigert werden, wozu hiermit Kaufluſtige eingeladen werden. 


Goͤrlitz, den 19. Juni 1832. f Lindmar, f 
8 ö Koͤniglicher Stadt⸗Gerichts⸗Amts⸗Actua. 
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Behufs der Einführung der von Sr. Majeftät, unferm allergnaͤdigſten Könige, der Stadt Goͤr⸗ 
litz huldreichſt verliehenen Staͤdte⸗Ordnung vom 19. November 1808 fol nunmehro, nach Vorſchrift 
der Allerhöchiten Kabinets⸗Ordre vom 28. Februar d. J., unter unmittelbarer Leitung des hierzu hoͤchſt⸗ 
verordneten Commiſſarius, des Koͤnigl. Regierungs⸗Rathes, Herrn Gringmuths, Hochwohlgeboren, 
die Wahl der Stadtverordneten nach Bezirken erfolgen. Der Wahlverhandlung wird eine, den 22ſten 
d. Monats, Vormittags 8 Uhr, in der St. Peters⸗ und Paulskirche abzuhaltende gottesdienſtliche 
Feier vorausgehen und iſt zur Wahlverhandlung ſelbſt für den 15 


Kloſter⸗ oder Affen Bezirk, der 22. Juni d. J., Nachmittags 2 Uhr, 


Obermarkts⸗ = 2ten E „ 23. Vormittags 8 = 

Langengaſſen = Sen = 23. „Nachmittags 2 = 

Nicolai⸗ „ Aten „ 26. Vormittags 8 = 

Kirch⸗ = Sten 26. „Nachmittags 2 3 

Neiß⸗ = 6ten 3 = 27. Vormittags 8 > 

Kahl: f ten 3 2.9. = „Nachmittags 2 

Spital: Sten ⸗„ „ 29. ⸗„ „ Vormittags 8 = 

Reichenbacher⸗ = 9gten⸗ = 29. = ⸗⸗Nachmittags 2 = 

Steinweg⸗ 10ten - = 30. = Vormittags 8 = 

Hother⸗ = 1Iitenꝑ⸗ = 30. = Nachmittags 2 = 

Teich⸗ „ 12ten⸗ = 2. Juli d. J. Vormittags 8 = 

Laubaner⸗ s 13ten⸗ 2. Nachmittags 2 M 
„ 3. ũ „ Vormittags 8 = = 


Rabengaſſen⸗ = 14ten 
angeſetzt, als Ort der Verſammlung aber das Rathhaus beſtimmt worden. Indem wir den wahlbe⸗ | 
rechtigten Mitgliedern Föbl. Buͤrgerſchaft diefe Anordnungen, und daß jedes ausſchließlich in der Wahl⸗ 

verſammlung des Bezirks, in deſſen Buͤrger⸗Rolle fein Name eingetragen iſt, zu erſcheinen und feine 
Stimme abzugeben berechtigt ſey, hiermit vorſchriftmaͤßig bekannt machen, ſind wir im voraus über⸗ 
zeugt, daß dieſelbe, auch ohne beſondere Aufforderung, ſowohl die Erkenntniß der hohen Wichtigkeit 
des Gegenſtandes, als auch die dankbare Anerkennung landesvaͤterlicher Fürſorge durch die regſte Theile 
nahme an der kirchlichen Feier und an den Wahlverſammlungen bethaͤtigen werden. ' I f 3 
. Sollten jedoch unabaͤnderliche Hinderniſſe dem Erſcheinen in der Wahlverſammlung entgegen tre⸗ 
ten, ſo machen wir zugleich darauf aufmerkſam, daß es für dieſen Fall der Einſendung einer ſchriſt⸗ 
lichen Entſchuldigung, in welcher der Vor: und Zuname, der Stand und die Wohnung des Außen 
bleibenden, ſo wie die Hinderungs⸗Urſachen kurz verzeichnet ſind, unerlaͤßlich beduͤrſe. Be, 


Görlitz, am 16. Juni 1832. g Der Magiſtrat. 


Eine Parthie altes Bauholz, Roͤhrholz, Zimmerſpaͤne, altes Eiſen, alte, jedoch vollſtaͤndige Fen⸗ 
ſterrahmen, follen am 23ſten Juni c. Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen Bauzwinger, am Reichenbacher 
Thore, gegen baare Bezahlung, verſteigert werden, weshalb ſolches hierdurch bekannt gemacht wird. 
Goͤrlitz, am 19. Juni 1832. 5 Der Magiſtrat. 2 
BGFFFPFPFPFbCbFbCCbCbCbFbPbPFPbPbFCFPFCFCPFPPCPCCFCCCCPCPCPCC PPVPVPPPCPCPCPVCPCVCVCPCVCVCVCVCCVCVCVCCVCCCCCCVVCVVVVCVCVCVCCVCCVCVCVVVCCVVA CCC 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 1 
5 a Bekanntmachung. 8 8 N 
Auf Befehl der Königlichen Hochlöblichen Regierung zu Liegnitz ſoll die Lieferung der Materialen 


um Bau einiger Uferbefeſtigungen öffentlich an den Mindeftfordernden verſteigert werden, al? 


er eu - 


RITTER Da des Ufers bei Deckwerths Garten oft Gönit: 
s 59 Schock bandmaͤßige Faſchinen von Laubholz. 
103 — weidene Faſchinen. N = 
78 — Faſchinenpfaͤhle. Bat 
1531 — Bindweiden. 
x 2) Zum Bau des Herren-Ufers zwiſchen Sennersborf und Sanda. 
48 Schock bandmaͤßige Faſchinen von Laubholz. 
43 — weidene Faſchinen. 
341 — Schock Faſchinenpfaͤhle. 
762: — Binvpweiden. 
und wird dazu ein Termin auf den 
2ten Julius d. J. Nachmittags 3 Uhr 
im Brauhauſe zu Hennersdorf angeſetzt, woſelbſt Bietungsluſtige ſich finden und nach Ausweis i 
rer Cautionsfaͤhigkeit zugelaſſen werden konnen. 
(eh Die nähern Bedingungen können bis zum 30ſten d. M. Nachmittags 5 Uhr täglich bei mir einge 
ehen werden. 
Goͤrlitz, den 19. Junius 1832. Der Koͤnigl. Landbau⸗Inſpektor Hedemann. 
a Bekanntmachung. 
Auf Befehl Koͤniglicher Hochloͤblichen Regierung zu Liegnitz fon die Lieferung folgender Materias 
ie 10 Unterhaltung der Goͤrlitz Sorauer Straße öffentlich an die neee an were 
en, als: 
110 Kumm ungeſiebten Kies zu einer Strecke der Dorfſtraße in Penzig, 
160 — dergl. zu der gebauten Strecke in der Görlitzer Haide bei der Bruͤcke unweit dem en 
442 — dergl. für die daran ſtoßende Strecke bis uͤber die Zippelsbrüde, 
2135 — Kies zur Strecke an der Brücke in den Schlagpförten 
und wird dazu ein Termin auf = 
den 30ſten d. M. Vormittags 9 Uhr in der Schenke zu Nieder⸗Penzighammer a 
angeſetzt, wo die Bietungsluſtigen ſich einfinden und nach Ausweis ihrer Cautionsfähigkeit zur Bits 
tung zugelaſſen werden koͤnnen. Die naͤheren Bedingungen konnen daſelbſt bis zum Termine taͤglich 


eingeſehen werden. 
Goͤrlitz, den 19. Junius 1832. Der Koͤnigl. densbau⸗ Inſpektor 9 edemann. 


ec geeer e. 5 ede. 
Der unterzeichnete Verein findet ſich veranlaßt, die bereits unterm 7. Februar c. in Bezug 7 
auf die diesjährige Gewerbeausſtellung ergangene Aufforderung zu erneuern und reſp. in Erin⸗ 
ö 75 zu bringen. Da ſchon mehrere ſchaͤtzbare Gegenſtaͤnde zur Ausſtellung offerirt worden, 8 
dieſelbe aber vom 1. October ab Statt finden ſoll, und von der zeitgemäßen Anmeldung alle 00 
übrigen Vorkehrungen, beſonders in Rückſicht auf die Auswahl des Lokals, die Aufſtellung der 
auszuſtellenden Gegenſtaͤnde u. ſ. w. abhaͤngen, ſo iſt recht ſehr zu wünſchen und es liegt in dem 
Intereſſe eines jeden Theilnehmers der Ausſtellung, daß die Anmeldunge fo früh. als moͤglich 
und nur ſpaͤteſtens bis zum 1. e um den Umfang der Ausſtellung im voraus 
beſſer überſehen zu konnen. ö 
N Goͤrlitz, den AR Juni 1832. Der Gewerbverein. 
an el spe, . ebe e a ea Bene rue nee ee res Ne 
Eines zum Shell ernsten Auges wegen Ka rechten), ſteht bei dem Capitain Schwierz 
ein Sjähriger, ſonſt geſunder, wohlgebauter dunkelbrauner Fuchswallach, ein Langſchwanz, als ein 
ſtarkes Wagenpferd für einen billigen Preis zum Verkauf. i 


* 
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Auction. Hoher Verordnung zu Folge follen Donnerſtags den 28. Juni c. Vormittags 10 Uhr, 
96 Stuͤck faſt noch neue Haarſtuͤtze von der hieſigen Landwehr⸗Eskadron, auf dem untern Boden des 
Zeughauſes, an den Meiſtbietenden, gegen gleich baare Bezahlung, verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
einladet RE 1 der Rittmeiſter und Eskadron-⸗Fuͤhrer = 
Goͤrlitz, den 18. Juni 1832. i Hanel, 5 
5 VVFVVVVVVVTFCC irre I Fiss 
Den 6. Juli d. J. Vormittags 8 Uhr ſollen in meiner Wohnung, am Reichenbacher Thore, meh⸗ 
rere Mobilien und Hausgeraͤth, als: Schränke, Kommoden, Sopha's, Spiegel ꝛc. ꝛc., fo wie Reit⸗ 
zeug und Geſchirre, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. | - 
Görlitz, den 12. Juni 1832. Labes, Pr. Lieut. Ss 
Buͤcher⸗ Auction. Die Kataloge der auf den 2. Juli c. von früh 8 Uhr an im Alexiſchen 
Brauhofe in der Petersgaſſe gegen gleich baare Bezahlung zu verſteigernden Buͤcher, Landkarten, Ku⸗ 
pferſtiche, Plaͤne und zur Kriegskunſt gehoͤrige Zeichnungen und dergleichen Alterthuͤmer, ſind vom 
25. d. M. an bei dem Pudritzkraͤmer Hrn. Lympius und bei Endesgenanntem gratis zu bekommen. 
ö . 5 Friedemann, verpfl. Auct. 


Die vaterländiſche Feuer- Verſicherungs-Geſellſchaft in Elberfeld 
übernimmt Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude und deren Inhalt an Mobilien, Waaren, 
Maſchinen und andern Gegenſtaͤnden zu den billigſten Prämien nach Verbältniß des Riſiko. Bei Vor⸗ 
aus bezahlung fir vier Jahre, wird das fünfte frei gegeben, und bei jährlicher Zahlung das ſiebente 
Jahr als Freijahr bewilligt. Durch Blitz entſtandener Brandſchaden wird ebenfalls verguͤtet. 

Plaͤne und ſonſtige Erläuterungen zu ertheilen iſt bereit 5 N 

Goͤrlitz, den 21. Juni 1832. N Carl G. Oettel, Haupt ⸗ Agent. 
7 7 f Ergebenſte Bekanntmachung. ee 
Diem hochgeehrten Publiko erlauben wir uns hiermit anzuzeigen, daß wir auch diefes Mal den 
beporſtehenden Goͤrlitzer Jahrmarkt, mit einem aufs geſchmackvollſte aſſortirten Mode⸗Ausſchnitt⸗Waa⸗ 
ren⸗Lager beſuchen werden, und werden wir alles aufbieten, um die ſchoͤnſten Waaren mit den billig⸗ 
ſten Preiſen zu vereinigen, und hoffen demnach, daß Niemand unſern Stand, (welcher wie gewöhne 
lich unter den Hirſchlaͤuben) unbefriedigt verlaſſen wird. ; } 

1 Gebr. Meyer Ball und Fuchs aus Calau. 


C 
. Zu bevorſtehenden hieſigem Jahrmarkt empfiehlt ſich Unterzeichneter mit Spie⸗ » 
geln in allen Größen von 24 bis 84 Zoll ohne Holz- Aufſatz, die Gläfer ſehr = 
rein und ſtark, die Rahmen in neueſter Facon von verſchiedenen Hoͤlzern gefer— ® 
tiget; die Preiſe find hoͤchſt billig. 5 ’ ; eu 
& Görlitz, den 21. Juni 1832, C. E. H. Donat, 
8 5 5 f Langengaſſe Nr. 188. G 0 
Scene 
Meinen Freunden und Kunden zeige hiermit an, daß ich dieſen bevorſtehenden Markt wieder be- 
ſuchen und wie gewoͤhnlich mit ganz guten Sorten Taback zu den billigſten Preiſen bedienen werde, 
jedoch muß ich bemerken, daß ich blos den Montag feil haben werde; es bittet daher um zahlreichen 
Zuſpruch der Tabacks⸗Fabrikant f C. Fliege aus Pförten. 5 
Meine Bude iſt, wie bekannt, auf dem Obermarkt der Steingaſſe gegenuͤber. 


. 
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Zu vermiethen iſt auf dem Obermarkte ein Gewölbe, Schuͤttboden und auch ein Pferdeſtall; 


bei wem? erfaͤhrt man in der Expedition des Goͤrl. Anzeigers. ER 898 
Das Verkaufs- Gewölbe unter den Langelaͤuben in Nr. 5, (welches ſich beſonders für einen Fas 
brikanten eignet) ſteht den bevorſtehenden und kuͤnftige Jahrmaͤrkte zu vermiethen. Nähere Auskunft 

ertheilt 5 A 4 . ET, Bühne sen. 
Goͤrlitz, den*19. Juni 1832. BEER 2 vu . 
Eine vierellige zugemachte Marktbude iſt zu vermiethen oder auch zu verkaufen 
fährt man bei der verwittw. Frau Eickerma nn in der Wuiſtgaſſe. 8 
Ein von innen und auffen in vollig gutem Zuſtande befindliches flügelförmiges Forteptano iſt we⸗ 
en Mangel am Platze um den billigen Preiß von 30 thlr. in Haus⸗Nr. 77. der Nonnengaſſe bei Hen. 

ender zu verkaufen. 5 f . 3 


3 


Das Nähere m 


2 Stein Schaafwolfe liegen auf dem Fiſchmarkte im Haufe Nr. 62, zu verkauſen. 


Bei meiner bevorftehenden Abreiſe, erſuche ich diejenigen, denen ich aus irgend einer Veranlaſſung 
noch eine Zahlung zu leiſten hätte, mir die zu machenden Anfprüche, guͤtigſt bis zum 1. Juli d. J. 
anzuzeigen, um bei Anerkennung der Forderung, dieſe fofort berichtigen zu konnen. 
Goͤrlitz, den 12. Juni 1822. f Labes, Pr. Lieut. 


u. 88 05 . Milit air = Concert f nz 
wird Montags den 25. d. M. im Garten des Herrn Heino, vom Hautboiſten⸗Chor der hochloͤblichen 


or 


erſten Schuͤtzen⸗Abtheilung bei Beleuchtung ſtatt finden. Anfang Abends 7 Uhr, Entree 1 A 


5 ö Fuhrmann, Capellmeiſter. 
Ergeben ſte Anzeige. 


Bevorſtehenden Jahrmarkt wird bei Unterzeichnetem von dem Herrn Stadtmuſikus Apetz Sonn⸗ 


tags Nachmittags 4 Uhr Concert mit Trompeien und Pauken im Garten (bei Regenwetter auf dem 


Saale) und Abends Tanzmuſik auf dem Saale ſtatt finden. Montags Abends wird großes Militait⸗ 


Concert von dem Hautboiſten⸗Corps der hochlöbl. Iſten Schuͤtzen-Abtheilung und Dienſtags Janitſcha⸗ 
ven ⸗Concert vom Hrn. Stadtmuſikus Apetz, an beiden Tagen bei ganz illuminirten Garten, gegeben 


werden. Mittwochs Abend 7 Uhr wird blos Tanzmuſik gehalten; es ladet ergebenſt ein 
8 ; 5 Heino. 
Sonnabend den 23. d. als dem Johannis⸗Abend, wird bei mir Tanzmuſik gehalten werden; fo 


wie auch zum Jahrmarkt⸗Sonntag und Montag vollſtimmige Tanzmuſik ſeyn. Um zahlreichen Zu: 


ſpruch bittet ergebenſt Altmann, Schießhaus⸗Pachter. 


Mech aniſches Kunſttheat er. 


Einem verehrten Publiko macht Unterzeichneter ganz ergebenſt bekannt, daß er Anfang k. Monatz 


Juli, ſein von ihm ſelbſt bearbeitetes Kunſttteater hierſelbſt eröffnen wird. Auf dieſem werden Schau: 
ſpiele mit mechaniſchen Figuren gegeben und Ballets, Metamorphoſen und transparente chineſiſche 
Illuſionen, ſo wie zum Schluß perſpektiviſche Proſpekte vorgeſtellt. 


gehoͤren 984 bewegliche Figuren; und werden deshalb an jedem Tage neue Stuͤcke aufgeführt. — Das 
Nähere und daß woͤchentlich 3 Vorſtellungen, als: Sonntag, Dienſtag uud Donnerſtag gegeben 
wird durch die Anſchlagezettel bekannt gemacht werden. 2 


N 
wer 


5 ! roſpekt | Der Unterzeichnete dirigirt die⸗ 
ſes Werk ganz allein und ſpricht zwei und zwanzig Stimmen in veraͤndertem Tone. Zu dem Theatet 


7 2 Eberle, —.— ort OR RE 4a 7 se 
erſter Meiſter der Akuſtik und Metamorphofen= Theater, . . 


a 


In Nr. 449. am Reichenbacher Thore iſt der Ste Stoc von Zogann 2. e. ab, zu bermielhenz 


; das Nähere hieruͤber in der Eiſenhandlung von Schuſter und Gulſc h. 
Auf der Jakobsgaſſe iſt ein lederner Beutel mit etwas Geld gefunden worden. Der ſich legiti⸗ 
mirende Eigenthümer kann denſelben gegen die Inſertionsgebuͤhren beim Thierarzt Anders vor dem 
Langen bel: Marit erhaltene" = 2... N Su en 
Am Freitag Mittag, als den 15. Juni, iſt von der Apothekergaſſe bis im Steinbruch ein Es. 
Bogen, dreimal gewunden, von einem Waldhorne verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird ges 
beten, ſolchen in der Expedition des Anzeigers gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben. 
Es iſt ein Petſchaft mit Uhrſchlüffel an einem grünen Bande gefunden worden; den Finder ec 

fährt man in der Expedition des Anzeigers. T.. DL 
Am 17. Mai iſt bei einer Stadtgaͤrtnerin auf dem Baͤnkchen etwas Tuch in ein Tuch eingefchlas 
an liegen geblieben; der ſich dazu Legitimirende kann es zurück erhalten; wo? ſagt die Expedition des 
Derjenige, welcher ſich unterftanden hat, in der Nacht des 17. zum 18. Jun, über den Zaun zu 
ſteigen und in meinem Garten die Frͤhbeete aufzudecken, um Gurken oder auch Melonen zu fuchen, 
wird ein andermal bei dem Herumwuͤhlen ſich in Fuchseiſen gefangen ſehen. N. N. 5 


FETTE age = 7.90: 246 u 
Es haben hamiſche Menſchen verbreitet, als ſey ich an einem der Pfingſtſchießtage mit einem Frauen: 


zimmer Nachts allein zu Hauſe gegangen. Wenn nun dieſe Angabe nicht allein luͤgenhaft, ſondern auch meis 


ner Ehre und guten Namen nachtheilig iſt; ſo erſuche ich Jedermann, der irgend ein ſolches liebloſetz 


Subject kennt, welches dergleichen üble Nachrede ausſtreut, mir deſſen Namen anzuzeigen, damit ich 


mir auf gerichtlichem Wege rechtliche Genugthung verſchaffen kann. ; 
Goͤrlitz, den 19. Juni 18322. i Georg Ecke, Stadtgaͤrtner. 


Da der entſeelte Körper unſers gute 
rigen Sohnes Emil Robert, bis heute trotz aller angewandten Nachforſchungen noch nicht aufgefunden 


worden ift, fo bitten wir, die tiefpetrübten Eltern, Jedermann herzlich, insbeſondere aber die in de 
Nähe des Fluſſes wohnenden Perſonen, und resp. Wohlloͤbl. Ortsbehoͤrden nochmals dringend und en; 5 


gebenſt: uns zur Erlangung des entkleideten Körpers unſers Sohnes geneigteſt behuͤlflich ſeyn zu wol 


jen. Indem wir demjenigen, der ihn auffindet, eine Belohnung von 5 Thalern und willige Erftat | 


tung aller dabei etwa auflaufenden Koſten nochmals zuſichern, verſprechen wir, ſobald der Leichnam 
aufgefunden ſeyn wird, es in dieſem Blatte unverzuͤglich anzuzeigen. 5 f "a 
Den edlen Menſchenfreunden, welche ſich bisher bei der Aufſuchung fo thaͤtig bezeigt haben, für 


gen wir zugleich unſern innigſten und waͤrmſten Dank. 2 7 5 
Die Tuchmachermſtr. Wilhelm Seidel ſchen Eheleute zu Görligz 


Neue prophetiſche Schriften, . 
welche in der Buchhandlung Edwin Schmidt in Goͤrlitz zu haben ſind: N) 


Die räthſelhafte Wunderzahl Sieben in den Offenbarungen der heil. Schrift A. ze 


ments und die geheimnigvole heilige Zahl Drei in den Offenbarungen des N. Teſtaments nebſl 
der Auflöſung. Propbetiſche Deutungen und merkwuͤrdige Aufſchlüſſe enthaltend und zum Nutzen 
und Beſten frommer Bürger und Landleute ans Licht geſtellt von Chriſtinus Schlicht. 855 

5 (Hanau bei Friedr. König). 8. geheftet 72 fgr. , 


— 


5 


dem ſchriſtlichen Nachlaſſe eines verſtorbenen Moͤnches. f e 
. (Hanau bei Friedr. König) 8. geheftet 5 ſgr. 


Ser Sybillen Weiſſagungen und Prophezethungen e oder Salomoniſcher Schluͤſſel zur Zukunft. Auß 


1 


n, am Ilten d. M. im hiefigen Neißfluſſe ertrunkenen 11jähs | 


| 
| 


